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Klima-Erwärmung?

Hört Max das Wörtchen <Klimawärme>,
dann juckt es ihn bis ins Gedärme,
und er verneint mit Trotzgebärde,
dass unsre Erde wärmer werde:
«Wenn ich euch hör, muss ich bald glauben,
am Nordpol wachsen dereinst Trauben!»
Das Thema ist für ihn erledigt,
wie nach dem Amen eine Predigt.

Ulrich Weber

Als nun November zog ins Land
mit Kaltluft, Schnee und Gipsverband
(nach einem Sturz auf glattem Eis)

sprach Max gelassen, naseweis:
«Glaubt mir, das sind doch Ammenmärchen!
Ihr werdet sehn, in ein paar Jährchen
kommt eine neue Gletscherzeit
mit Eiseskälte weit und breit!»

Nicht nur der Max denkt leider so,
nein, auch Herr George W. Bush und Co.

Irmas Kiosk Peter Pol & Reto Fontana
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